
Deutsch-Ukrainisches Helferteam organisiert Transport von Nahrungsmitteln und Hilfsgütern

Kirchzarten (hs.) In den Westen
der Ukraine, nahe den Grenzen zur
Slowakei, Rumänien und Ungarn
flüchten viele Menschen aus den
Gefechtsgebieten imOsten.Runddrei
Millionen Geflüchtete sind schon in
der West-Ukraine angekommen und
werden dort versorgt. Dabei helfen
die Freiwilligen der Ukrainehilfe
Berezynka & Mukatschewo, die Hilfs-
güter aus Deutschland in die Grenz-
städte Berezynka und Mukatschewo
transportieren. Der erste Hilfstrans-
porter startete bereits im Februar
2022, vier weitere folgten 2023 und
im März dieses Jahres.

Start ist am 17. November
Nun suchen die sieben Ehrenamt-

liche des Organisationsteams erneut
Hilfsgüter, Transporter und weitere
Freiwillige für den sechsten Hilfskon-
voi, der am 17. November Richtung
Ukraine fahren soll. Gebraucht wer-

den haltbare Nahrungsmittel, wie
beispielsweise Konserven, Reis- und
Teigwaren, Kaffee, Tee und Kakao,
sowie Essig und Öl. Ebenfalls benö-
tigt werden Hygiene- und Kosmetik-
artikel für Männer, Frauen und Kin-
der. „Diese Dinge werden dringend
gebraucht“, sagt Dietmar Klaus-
mann vom Organisationsteam.
Dagegen würden derzeit keine Klei-
der, Decken und Möbel benötigt.
Auch Geldspenden würden helfen.

Persönliche Kontakte
Für Klausmann ist es wichtig, dass

es für das Organisationsteam per-
sönliche Ansprechpartner in Bere-
zynka und Mukatschewo gibt. „Wir
stehen in direktem Kontakt zu Kate-
rina Terekhova in Berezynka. Sie lei-
tet das dortige Flüchtlingsheim, in
dem allein rund 300 Familien ver-
sorgt werden. Wir arbeiten auch
direkt mit dem Leiter des Waisen-

hauses in Mukatschewo und UN-
Flüchtlingshilfe-Mitarbeiter Alexey
Novitsky.“ Durch den direkten Kon-
takt mit den Leitern der jeweiligen
Einrichtung, wisse man, dass die
Hilfsgüter bei den Menschen ankä-
men, sagt Dietmar Klausmann.

Besonders freut Klausmann, dass
im Organisationsteam für die Hilfs-
transporte deutsche und ukrainische
Helfer eng zusammenarbeiten.
„Mittlerweile sind wir ein Team aus
sieben Helfern, davon drei Ukrai-
ner“. Den siebten Hilfskonvoi hat das
deutsch-ukrainische Organisations-
team schon fest im Visier: Er soll zur
Osterzeit nächstes Jahr Richtung
Ukraine starten und weitere Hilfe zu
den Menschen in Berezynka und
Mukatschewo bringen.

Wer helfen möchte, findet unter
www.help-ukraine-direct.de weite-
re Informationen und Ansprech-
partner.

Der 6. Hilfskonvoi der Ukrainehilfe Berezynka & Mukatschewo wird rechtzeitig vor Weihnachten auch wieder Station im Waisenhaus von Mukatschewo
machen. Dort war im März die Freude der Kinder riesengroß, als die Hilfsgüter des 5. Hilfskonvois aus Deutschland eintrafen.
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Kirchzarten/Wiehre (dt.) Die Ini-
ative WoPflBau Dreisamtal plant
einen Wohn- und Pflege-Bauernhof
im Dreisamtal aufzubauen: Wohnen
(mit Jung undAlt) und Pflege (mitAll-
tagsbetreuung und durch einen Pfle-
gedienst) auf einem Bauernhof − der
noch gesucht wird. Weitere Infos auf
www.wopflbau.de.

Dafür werden Menschen aller
Altersstufen gebraucht, welche die
Initiative beim Denken, Planen,
Suchen und dann hoffentlich bald
auch Auf- und Umbauen unterstüt-
zen. Offene Treffen finden jeden
zweiten Mittwoch im Monat um 18
Uhr statt, abwechselnd in Kirchzar-
ten und Freiburg.

Das nächste Treffen ist am 13.
November im Restaurant La Stazione
im (neuen) Bahnhof Freiburg-Wieh-
re. Am 11. Dezember trifft man sich
im Restaurant Fortuna, Kirchzarten,
Hauptstr. 7. Am 8. Januar und 12.
März im La Stazione und am 12. Feb-
ruar sowie 9. April in der Fortuna in
Kirchzarten.

Trivida ist dasweltweit erste Rad, das
volle Barrierefreiheit für unkomplizierte
seitliche Transfersmöglichmacht. Dank
der revolutionären triatec-Technologie
lässt sich das obere Segment des Rades
einfach herausnehmen, so dass ein seit-
liches Umsetzen vom Rollstuhl auf die
externe Sitzfläche und umgekehrt bar-
rierefrei möglich wird. Der Radhügel ist
nicht mehr im Weg!

Das trivida Rollstuhlrad erleichtert
die Mobilität im Alltag. Tägliche
Transfers zwischen Rollstuhl und Bett,
Toilette oder Duschhocker, Couch, Stuhl,
Treppenlift oder Autositz erfordern
weniger Krafteinsatz undwerdendamit
einfacher möglich. Eine Pionierlösung
für mehr Barrierefreiheit und Inklusion.

Alle drei Radsegmente lassen sich
unabhängig voneinander entriegeln.
Die Demontage des Rades auch für
Transportzwecke ist in Sekunden mög-
lich. Eine genial einfache Konstruktion
mit einem Minimum an Bauteilen
garantiert die kinderleichte Bedienung
bei einem Maximum an Sicherheit und
Langlebigkeit.

Mehr Mobilität im Alltag: Am 6. und 7. November kostenlos das Rollstuhlrad von trivida testen

Trivida, das nachrüstbare teilbare Rollstuhlrad. FOTO: ZVG

44. Woche l Mittwoch, 30. Oktober 2024 Gern gelesen seit über 35 Jahren.
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